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Bestand des Aufklärungsbataillons:
Mannschaft: ca. 300 Mann
Fahrzeuge: 11m. Panzer T-54, 5 Amphibienpanzer PT-76, 4 Schützenpanzer

BTR-152, 23 Schützenpanzer BTR-40, ca. 20 Motorrader mit
Seitenwagen, einige Lastwagen.

Waffen: 11 Panzerkanonen 10 cm, 5 Panzerkanonen 7,6 cm, 27 Mg.,
20 Lmg., 38 überschwere Mg. 12,7 mm
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Kommandozug Schwimmpanzerzug

Mittlere Panzerkompanie

1. Panzerzug

2. Panzerzug

3. Panzerzug
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Bestand der mittleren Panzerkompanie
Mannschaft: ca. 60 Mann
Fahrzeuge: 10 mittlere Panzer T-54,

5 Amphibienpanzer PT-76

Schützenpanzer BTR-40

Der BTR-40 ist die verkleinerte Ausführung des BTR-152
Räderfahrzeug
Gewicht: 4,5 Tonnen
Bewaffnung: 1 Flab.-Mg. 12,7 mm
Panzerung: Front 1,5 cm, Seite 0,6 cm
Besatzung: 2 Mann
Geschwindigkeit: 70 km/h
Transportkapazität: 9 Mann (die Fahrzeugbesatzung mit
eingerechnet)

Fahrbereich 300 km
Besonderes: Transportraum oben offen. Sehr schwach gepanzert.

Klein und beweglich. In der Regel als Kommandofahrzeug
oder Aufklärungsfahrzeug verwendet.
Wird nach und nach ersetzt durch den neuen, schwimmfähigen
BTR-40 A

Schützenpanzer BTR-40 A

Räderfahrzeug, schwimmfähig
Gewicht: 6,5 Tonnen
Bewaffnung: 1 Flab.-Mg. 12,7 mm
Panzerung: Front 1,5 cm, Seite 0,6 cm
Besatzung: 2 Mann
Geschwindigkeit: Land 60 km/h, Wasser 10 km/h
Transportkapazität: 9 Mann (die Fahrzeugbesatzung mit
eingerechnet)

Fahrbereich: 300 km
Besonderes: Transportraum oben offen. Sehr schwach gepanzert.

Klein und beweglich. In der Regel als Kommandofahrzeug
oder Aufklärungsfahrzeug verwendet.
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Aufklärungskompanie

Kommandogruppe

Aufklärungsgruppe

Dienstgruppe

Bestand der Aufklärungskompanie:

Mannschaft: ca. 110 Mann
Fahrzeuge: 19 Schützenpanzer BTR-40, 1 Lastwagen
Waffen: 19 überschwere Mg.
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Zugstrupp

1. Aufklärungsgruppe

2. Aufklärungsgruppe

3. Aufklärungsgruppe

Amphibienpanzer PT-76

Die mittleren Panzer T-54 des Aufklärungsbataillons sind mit

einer Tauchvorrichtung versehen, um Flüsse bis zu 4 m Wassertiefe

durchwaten zu können.

1) Periskop für den Panzerfahrer
2) Schnorchel für Luftzufuhr. Dient zugleich als Notausstieg

für die Besatzung, wenn der Panzer im Wasser steckenbleibt.
Der Schnorchel besteht aus faßähnlichen Blechringen, die

aufeinandergesteckt werden. Demontiert werden sie auf dem

Heck des Panzers mitgeführt.
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